
Die imos AG entwickelt integrierte Softwarelösungen für die Möbel- und Innenausbauindustrie, von der Planung 
und Präsentation über Konstruktion bis zur automatisierten Fertigung. Unsere Technologie iX Interio digitalisiert 
die komplette Prozesskette vom Verkauf bis zur CNC-Maschine und wird weltweit von führenden Unternehmen der 
Möbelbranche eingesetzt.
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Dann freuen wir uns über Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und des frühestmöglichen 
Eintrittstermins über unser Online-Bewerbungsformular.

AI Engineer (m/w/d)

Was du machst

Was du mitbringst

Was du bei uns 
findest

Wir bauen ein Team auf, das agentische, multimodale KI-Systeme in unsere Produkte bringt. Dabei kooperieren 
wir eng mit Hochschulen und sind in Forschung und Lehre vernetzt.

Du passt zu uns, 
wenn du

Noch ein Wort zur 
Bewerbung

Du entwickelst die nächste Generation unserer Software mit: AI-Knowledge-, Data- und Design-Assistants und 

neue Formen der Mensch-Software-Interaktion. Und zwar über die ganze Bandbreite, von der ersten Idee über 

Rapid Prototyping bis zum System, das wirklich in Produktion läuft. 

Dabei entscheidest du technisch, nicht ideologisch: Wann braucht es einen Agenten? Wann klassische, 

regelbasierte Software? Und wann das Beste aus beiden Welten? KI setzt du dort ein, wo sie tatsächlich besser ist, 

nicht überall.

Du kannst Software bauen, vor allem mit Python. Moderne AI-Coding-Tools nutzt du nicht nur als besseres 

Autocomplete, sondern als echten Teil deiner Arbeit. Die Grundlagen von LLMs, MCP, Tool Calling und agentischen 

Systemen sind dir vertraut, und dir ist klar, dass gute Architektur, Tests, saubere Schnittstellen und zuverlässiger 

Betrieb nicht verschwinden, nur weil Code heute schneller entsteht. 

Wichtiger als ein makelloser Lebenslauf: Du lernst schnell, arbeitest eigenständig und ordnest neue Technologien 

kritisch ein. Ein Studium ist schön, aber kein Muss, wenn deine Referenzen für sich sprechen.

Freiraum zum Ausprobieren, mit Zugang zu aktuellen KI-Modellen, KI-gestützten Entwicklungsumgebungen 

sowie Inferenz- und Trainingsinfrastruktur. Was du baust, bleibt nicht im Labor: Gute Prototypen entwickeln wir 

gemeinsam zu Produkten weiter, die weltweit im Einsatz sind. 

Dazu ein interdisziplinäres Team, kurze Entscheidungswege und ein etabliertes Hochschulnetzwerk. Wir bieten 

mobiles Arbeiten mit drei Präsenztagen pro Woche, einen unbefristeten Vertrag, attraktive Vergütung und 

Extras wie Bike-Leasing.

lieber baust als lange diskutierst, technische Tiefe mit Produktgefühl verbindest, Lust hast, eine komplexe 

Branche wirklich zu durchdringen, dir eigene Ziele setzt und sie konsequent verfolgst, Verantwortung 

übernimmst statt nur Aufgaben und nicht lockerlässt, bis etwas nicht nur fertig, sondern richtig gut ist.

Eine Bewerbung, die zu 100 % aus dem Chatfenster fällt, erkennen wir meistens, und dann rutscht sie eher 

nach unten. Nicht, weil wir was gegen KI haben (im Gegenteil, siehe oben), sondern weil uns interessiert, was 

rauskommt, wenn du und die KI zusammenarbeiten. Nutz die Tools also ruhig, aber die Bewerbung solltest 

du selbst schreiben.


